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Empfehlenswerte Literatur

Die Mundartdichterin Maria Lauber bietet uns in Band 3 der gesammelten

Werke ein Buch, dessen Gehalt in sachlicher und nicht minder
in sprachlicher Hinsicht wir bewundern müssen.

Wie ein feines Charakterbild der Dichterin — sie war selber Lehrerin
— mutet die Geschichte: «Der jung Schuelmiischter» uns an. Dann
folgen in buntem Wechsel die Bilder aus dem Volksleben unserer
Talschaft: Zwärgleni, Toggeli, Häxewärch, vam Tüfel, Kapuziner, Un-
gfeel, Holzer u Jeger, d'Rochelmoora, nam Tod, Wätterziihe, Schatz-

greber, der Marchstii, ungfellig Lüt, alles in solcher Fülle, dass der
Leser nur staunen kann.

Das Ganze ist ein Meisterwerk sprachlichen Heimatschutzes, das

allen Heimatfreunden warm empfohlen sei.
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